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Gr. Rabinovitch

Vater sein ist schüli schwer, Gern ein Portemonnaie, ein leeres

Landesvater noch viel mehr, Vor die Väter hinzulegen.
Denn gefehlte Söhne pflegen Vater sein ist etwas schweres! bö

Was heisst:
N.S.D.A.P.?

Früher:

Na Suchst Du Auch Posten?

jetzt:

Nirgends Schluckt Denker Adolfs
Prophezeiungen.

Neuheidnischer Scheusslicher Druck
Auf Pfarrer.

Namenlose Schulden Drücken Armes
Parteivolk. Aubi

Wüwa
Geschichte

Wüwa heisst selbstverständli:
würkli wahr!

Ich begleite einen schon recht alten
Herrn auf seinem Spaziergang. Plötzlich

begrüsst er einen ebenfalls
bejahrten Mann, der uns entgegenkommt,

aufs Herzlichste. Nach
beendetem Gespräch wendet er sich wieder

mir zu, um im Weitergehen zu
bemerken: «Wissen Sie, das war ein
Bub von meiner Klasse.» M. L. H.

Im Examen
Professor: «Wieviel Bundesräte

haben wir und wie heissen sie?»
Student: «Wir haben in Bern sieben

Bundesräte und ich heisse Jost
Arnold.» Lirpa

ZÜRICH, am Helvetiaplatz

OLLER-HOF
Restaurant

OLLER-HOF-BAR
Moderne Lokalitäten
Sie essen gut Sie trinken gut
£. Straub.
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